
 

Land finanziert drei Viertel der gesamten Bildungsausgaben

Im Jahr 2021 wurden von den insgesamt CHF 195.1 Mio. aufgewendeten öffentlichen Bildungsausgaben 77.4% bzw. CHF 151.1 Mio. vom
Land finanziert. Die übrigen 22.6% bzw. CHF 44.0 Mio. übernahmen die Gemeinden. Im Vorjahr betrugen die aufgewendeten öffentlichen
Bildungsausgaben CHF 202.2 Mio. Auch im Jahr 2020 finanzierte das Land rund drei Viertel der gesamten Bildungsausgaben und die
Gemeinden das restliche Viertel.

 

Personalausgaben steigen, Investitionen sinken

Die Ausgaben für den Personalaufwand sind von CHF 94.1 Mio. im Jahr 2020 auf CHF 96.8 Mio. im Jahr 2021 angestiegen. Damit machten
die Ausgaben für den Personalaufwand fast die Hälfte der öffentlichen Bildungsausgeben im Berichtsjahr aus. Die übrigen laufenden
Aufwendungen haben im Vergleich zum Vorjahr um 0.7% zugenommen und betrugen im Jahr 2021 CHF 66.2 Mio. Dies entspricht einem
Anteil von 33.9% an den Gesamtausgaben. Ein Rückgang der öffentlichen Bildungsausgaben wurde beim Sachaufwand und den
Investitionsausgaben verzeichnet. Der Sachaufwand betrug im Jahr 2021 CHF 23.7 Mio., was einer Abnahme um 15.6% bzw. CHF 4.4 Mio.
im Vergleich zum Vorjahr entspricht. Die Investitionsausgaben verringerten sich von CHF 14.2 Mio. im Vorjahr auf CHF 8.4 Mio. im Jahr
2021. Im Berichtsjahr machten der Sachaufwand 12.1% und die Investitionsausgeben 4.3% der Gesamtausgaben aus. Im Jahr 2021 gaben
die Gemeinden CHF 5.8 Mio. für Investitionen aus. Die Beiträge des Landes an den Investitionsausgaben umfassten CHF 2.6 Mio.



 

CHF 59 Mio. fliessen in die Primarschulen

Die öffentlichen Bildungsausgaben für die Primarschulen, die Sekundarstufe I sowie die weiteren Ausgaben bewegen sich seit mehreren
Jahren jeweils im Bereich zwischen CHF 40 Mio. bis CHF 60 Mio., wobei die Ausgaben für die Primarschulen seit 2017 angestiegen sind. Im
Jahr 2021 wurden für die Primarschulen CHF 58.8 Mio. ausgegeben, im Vorjahr waren es CHF 59.6 Mio. gewesen. Die Ausgaben für die
Sekundarstufe I und die weiteren Ausgaben betrugen im Berichtsjahr CHF 46.4 Mio. bzw. CHF 46.9 Mio. Im Vorjahr waren es CHF 46.1
Mio. respektive CHF 52.6 Mio. gewesen. Für die Tertiärstufe wurde im Berichtsjahr CHF 15.3 Mio. ausgegeben. Im Jahr 2020 betrugen die
Ausgaben für die Tertiärstufe CHF 14.8 Mio. Die Aufwendungen für die Sekundarstufe II betrugen im Jahr 2021 CHF 13.9 Mio. und für die
Berufsbildung CHF 11.6 Mio. Im Vorjahr waren es CHF 15.4 Mio. respektive CHF 11.6 Mio. gewesen. Für die Quartärstufe wurden im Jahr
2021 CHF 2.1 Mio. aufgewendet.
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